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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

PSV München : TSV Neuried 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Schwankner fixiert zwei Punkte für den PSV München

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des PSV München im
verlegten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV
Neuried beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt
beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kolesnikov / Schwankner hatten gegen Imamovic / Xie bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wenig Schwierigkeiten. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Höffner / von Heemskerck waren
nachfolgend die Gastgeber Kirschbaum / Ruoyu. Einen Punkt erhielt der PSV München
anschließend, da Späth / Borst ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Igor Kolesnikov hatte wenig später gegen Nihad Imamovic, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:1, 11:4, 11:7 wenig Probleme. Jürgen
Kirschbaum kam mit der Spielweise von Gerd Höffner am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Peter Späth hatte im Anschluss seinen Gegner
Dan Xie beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Stefan Borst gewann
sein Spiel gegen Christoph von Heemskerck überzeugend mit 11:3, 11:0, 11:1. Dass der
unterlegene Spieler von Heemskerck nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht
den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Einen kampflosen Sieg verbuchte
derweil Wang Ruoyu, da der TSV Neuried unvollständig angetreten war. Auf dem falschen Fuß
erwischte Christian Schwankner seinen Gegner Daniel Puksec beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der PSV München am 15.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den ESV München-Ost, während der TSV Neuried am 22.10.2022 gegen den TSV Feldkirchen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 PSV München

Doppel: Kolesnikov / Schwankner 1:0, Kirschbaum / Ruoyu 1:0, Späth / Borst 1:0 
Einzel: I. Kolesnikov 1:0, J. Kirschbaum 1:0, P. Späth 1:0, S. Borst 1:0, W. Ruoyu 1:0, C.
Schwankner 1:0 

 TSV Neuried
Doppel: Höffner / von Heemskerck 0:1, Imamovic / Xie 0:1 
Einzel: G. Höffner 0:1, N. Imamovic 0:1, C. Heemskerck 0:1, D. Xie 0:1, D. Puksec 0:1


